
Corporate News 
 
 
CLEEN Energy AG: Begebung einer Wandelschuldverschreibung  

• Bezugsrechtsauschluss wirksam 

• Privatplatzierung beginnt 
 
Wie am 3. Dezember 2019 veröffentlicht, hat der Vorstand nach Maßgabe eines 
Ermächtigungsbeschlusses der Hauptversammlung beschlossen, zur Vorbereitung der Ausgabe von 
Wandelschuldverschreibungen im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 1.428.000 das Bezugsrecht der 
Aktionäre auszuschließen. Nach Ablauf der zweiwöchigen Wartefrist und Zustimmmung durch den 
Aufsichtsrat ist das Bezugsrecht der Aktionäre nunmehr wirksam ausgeschlossen. 
 
Der Vorstand wird heute im Wege einer prospektfreien Privatplatzierung mit dem nicht-öffentlichen 
Angebot und der Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen an ausgewählte Investoren beginnen. 
Das Gesamtnominale der zehnjährigen Wandelsschuldverschreibung wird bis zu EUR 1.400.000 
betragen, wobei die Stückelung EUR 50.000 und der Mindestzeichnungsbetrag EUR 100.000 betragen. 
 
Die Bedingungen der auszugebenden Wandelschuldverschreibungen wurden auf Grundlage des 
Hauptversammlungsbeschlusses vom 30. Mai 2018 vom Vorstand und mit Zustimmung des 
Aufsichtsrats festgelegt.  
 
 
19. Dezember 2019 

Der Vorstand  
 
 
Rechtlicher Hinweis 
DIESE MITTEILUNG STELLT WEDER EIN ANGEBOT ZUM VERKAUF VON WERTPAPIEREN NOCH 
EINE AUFFORDERUNG ZUR ABGABE EINES ANGEBOTES ZUM KAUF VON WERTPAPIEREN 
DER CLEEN ENERGY AG DAR. SIE IST NICHT ZUR VERBREITUNG, ÜBERMITTLUNG ODER 
VERÖFFENTLICHUNG, DIREKT ODER INDIREKT, IN GÄNZE ODER IN TEILEN IN DEN 
VEREINIGTEN STAATEN, AUSTRALIEN, KANADA, JAPAN ODER SÜDAFRIKA ODER ANDEREN 
LÄNDERN, IN DENEN DIE VERBREITUNG DIESER MITTEILUNG RECHTSWIDRIG IST, BESTIMMT. 
ES WIRD KEIN ÖFFENTLICHES ANGEBOT VON WERTPAPIEREN DER CLEEN ENERGY AG 
DURCHGEFÜHRT. 

 


